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 Konsolidierung Jahresabschluss Stadt und 
Jahresabschlüsse der verbundenen 
Aufgabenträger des gleichen 
Geschäftsjahres zu einem Gesamtabschluss

 Ziel: Betrachtung als wirtschaftliche Einheit

 Darstellung der Gesamtvermögens-, 
Gesamtfinanz- und Gesamtertragslage
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Stadt Ahrensburg (Stadt):

 Stadtbetriebe Ahrensburg (SBA)

 Stadtwerke Ahrensburg GmbH (SWA)

 Badlantic Betriebsgesellschaft mbH (BBG)

 Städtebauförderung (SBF)
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 Gesamtergebnisrechnung

 Gesamtbilanz

 Gesamtanhang

 beizufügen: Gesamtlagebericht
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 Erlass einer Gesamtabschlussrichtline

 Zusätzliche Anlage ab 2020: 
Beteiligungsbericht 
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 Gem. Beschluss der STV vom 27.03.2017 
erstmalige Aufstellung des 
Gesamtabschlusses für das Jahr 2019 
(Vorlage 2016/143)

 Aufstellung innerhalb von 9 Monaten nach 
Abschluss des Haushaltsjahres
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 Aufstellung des ersten Gesamtabschlusses 
mit externer Unterstützung

 § 93 GO
 § 54 GemHVO-Doppik
 i.v.m. §§ 300-312 HGB

 Praxisleitfaden für die Erstellung eines 
Gesamtabschlusses der Kommunen in SH
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 1. Kapitalkonsolidierung

 2. Schuldenkonsolidierung

 3. Aufwands- und Ertragskonsolidierung

 4. Zwischenergebniseliminierung
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 Verrechnung der im Einzelabschluss der 
Stadt ausgewiesenen Beteiligungsbuchwerte 
mit dem jeweiligen Eigenkapital des 
Aufgabenträgers (SWA, SBA)

 Zugrundelegung der Wertansätze zum 
Zeitpunkt der erstmaligen Einbeziehung der 
Aufgabenträger, hier 31.12.2019

 Unterschiedsbetrag aus 
Kapitalkonsolidierung 3.477 T€
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 Forderungen und Verbindlichkeiten 
zwischen denen in den Gesamtabschluss 
einbezogenen Unternehmen sind im Zuge 
der Konsolidierung zu eliminieren 
(verrechnen).

 Aus Vereinfachungsgründen brauchen nur 
die Forderungs- und 
Verbindlichkeitspositionen der Stadt 
ausgewertet werden.
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 Erträge und Aufwendungen zwischen denen 
in den Gesamtabschluss einbezogenen 
Unternehmen sind im Zuge der 
Konsolidierung zu eliminieren (verrechnen).

 Aus Vereinfachungsgründen brauchen nur 
die Ertrags- und Aufwandspositionen der 
Stadt ausgewertet werden.
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 Erfolgte nicht, da keine 
Vermögensgegenstände bestehen, die ganz 
oder tlw. auf Lieferungen und Leistungen 
zwischen den in den Gesamtabschluss 
einbezogenen Unternehmen beruhen.
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 Für die Aufstellung des Gesamtabschlusses 
ist kommunale Gliederung vorgeschrieben.

 Die Ergebnisrechnung und die Bilanz 
entsprechen der Mindestgliederung gem. 
AA zur GemHVO-D.

 Erstellung einer Überleitungstabelle.
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2019

Ergebnisrechnung.: Mio. €

Erträge 114,47

Aufwendungen 109,72

Jahresüberschuss 4,75

Jahresfehlbetrag
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Aktiva Ergebnis 2019

Mio. €

1. Anlagevermögen 248,87

1.1 Immaterielles Vermögen 0,76

1.2 Sachanlagen 245,07

1.3 Finanzanlagen 3,04

2. Umlaufvermögen 33,46

2.1 Vorräte 0,85

2.2 Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände
8,84

2.3 Liquide Mittel 23,77

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 4,95

Summe Aktiva 287,28
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Passiva Ergebnis 2019

Mio. €

1. Eigenkapital 165,42

1.1 Allgemeine Rücklage 96,22

1.2 Sonderrücklage 30,17

1.3 Ergebnisrücklage 30,81

1.4 Jahresüberschuss/-fehlbetrag 4,75

2. Sonderposten 43,17

3. Rückstellungen 28,72

4. Verbindlichkeiten 49,83

4.1 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 37,27

4.2 Verbindlichkeiten aus Kassenkrediten 0

4.3 Verbindlichkeiten aus Vorgängen die 

Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleich kommen
3,78

4.4 Sonstige Verbindlichkeiten 9,18

5. Passive Rechnungsabgrenzung 0,12

Summe Passiva 287,28
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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